
Herzebrock-
Clarholz

Ferienspiele

„Glocke“ sucht
Jugendreporter

Herzebrock-Clarholz (br).
„Die Glocke“ sucht wieder Ju-
gendreporter, die über die Feri-
enspiele in Herzebrock-Clar-
holz berichten möchten. Wer
Interesse hat mitzumachen,
sollte sich am Dienstag, 9. Juni,
zwischen 15 und 17 Uhr in der
Redaktion bei Dagmar Schäfer
unter w 05241/86822 melden.
Angesprochen sind in erster
Linie Schüler der Klassen fünf
bis acht, die gern schreiben
und fotografieren. Die Nach-
wuchsreporter sollen während
der Sommerferien von ver-
schiedenen Aktionen der Feri-
enspiele berichten. Dafür ist es
nicht notwendig, während der
gesamten sechs Wochen in
Herzebrock-Clarholz zu sein.

22 Das erste Treffen der Re-
porter ist am Dienstag, 16.

Juni, ab 16.30 Uhr im Rathaus
(Sitzungsraum, Erdgeschoss).

Lönsweg

Kanalsanierung ist
Ausschussthema

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die nächste Sitzung des Be-
triebsausschusses ist am mor-
gigen Dienstag. Mitglieder und
interessierte Bürger kommen
dazu um 18 Uhr im Raum 20
des Rathauses zusammen. Auf
der Tagesordnung steht unter
anderem die Kanalsanierung
in den Straßen Lönsweg und
Am Wald.

Der perfekt gedeckte Tisch stand unter anderem im Blickpunkt der
Schülergruppe Service-Team, die unter anderem von Christa Reckord
(rechts) betreut wurde.

Selbst gefertigt: Jule (links) und
Viktor von Müller mit ihrer
Skulptur.

Die Frauen des Familienkreises ließen sich das Frühstück am besonderen Ort schmecken. Die Sonne tat ein
Übriges zum Gelingen dazu. Bildergalerie: www.die-glocke.de/Bilder: Schäfer

Eröffnung am Sonntag

Illustrationen aus der Bibel im Kellnerei-Museum
bara Klemms zeigt Flüchtlinge
aus Guatemala und entstand 1985
in Mexiko. Ein in Clarholz zu se-
hender Kupferstich illustriert die
vom Evangelisten Matthäus be-
richtete Flucht der Eltern Jesu
nach Ägypten.

Das Klostermuseum ist sonn-
tags von 15 bis 18 Uhr geöffnet
und jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung (w 05245/5646).

zahlreichen Preisen ausgezeich-
net, darunter dem Maria-Sibylla-
Merian-Preis (1998) und dem
Max-Beckmann-Preis (2009).
Barbara Klemm ist seit 1992 Mit-
glied der Akademie der Künste zu
Berlin.

Die in Clarholz gezeigten Foto-
grafien erlauben ungewohnte Bli-
cke auf Grundaussagen des
Christentums. Ein Foto von Bar-

rende Stellung einnahm.
Gleichzeitig präsentiert werden

unter dem Thema „Religion im
20. Jahrhundert“ Fotografien von
Barbara Klemm. In Münster ge-
boren, war Barbara Klemm seit
1959 für die Frankfurter Allge-
meine Zeitung tätig, seit 1970 als
Redaktionsfotografin mit den
Schwerpunkten Politik und
Feuilleton. Ihr Werk wurde mit

der Universitäts- und Landesbi-
bliothek Münster.

Die Spannbreite reicht von der
„Ottheinrich-Bibel“ bis zu Marc
Chagall. Zugleich wird deutlich,
dass unter der katholischen Be-
völkerung des deutschen Sprach-
gebiets mehr verschiedene Bibel-
ausgaben verbreitet waren als un-
ter der evangelischen, wo die Lu-
ther-Übersetzung eine dominie-

Herzebrock-Clarholz (gl). Am
Sonntag, 14. Juni, eröffnet der
Freundeskreis Propstei Clarholz
ab 11 Uhr seine diesjährigen Aus-
stellungen im „Museum in der
Kellnerei“ des Klosters. Gezeigt
werden unter dem leitenden The-
ma „Die Heilige Schrift des
Christentums und ihre Bilder“
Bibel-Illustrationen des 15. bis
20. Jahrhunderts aus Beständen

Heike Wittop hat leckere Köst-
lichkeiten gezaubert.

Mit Flötenmusik trugen (v. l.) Sabine Seipelt, Ina Klusmeyer, Sybille
Bohlen und Franziska Placzek zum Gelingen bei.

Von-Zumbusch-Schulen

Projekt-Tage münden im Fest
Herzebrock-Clarholz (gl). Ge-

meinsam haben die Haupt-, Real-
und Gesamtschule Herzebrock-
Clarholz ein Schulfest auf die
Beine gestellt. Das bot den Schü-
lern Gelegenheit zu zeigen, was
sie an drei vorangegangenen Pro-
jekttagen erarbeitet hatten. Den
Mädchen und Jungen standen
insgesamt 40 Angebote zur Aus-
wahl - für zwei mussten sie sich
entscheiden.

Zum Auftakt der Veranstaltung
begrüßten Sabine Hengstenberg,
Direktorin der Gesamtschule,
und Kornelia Wilken-Klocke,
Rektorin der Realschule, gemein-
sam die Gäste. Unter anderem
fanden MdL Hans Feuß (SPD),

Bürgermeister Jürgen Lohmann,
die Fachbereichsleiter Schule und
Bau Wilhelm Towara und Karl-
Herrmann Schlepphorst sowie
zahlreiche Ratsmitglieder den
Weg zum Schulzentrum.

Unter anderem der Todestag
von Casper Ritter von Zumbusch,
der sich in diesem Jahr zum 110.
Mal jährt, war Projektthema für
die Schüler. Aber es ging auch um
fairen Handel, Mensch-Skulptu-
ren, Yoga oder Kajak-Fahren und
weitere Themen. Viele freiwillige
Helfer hatten die Schulen bei der
Umsetzung unterstützt. So erläu-
terte Johann Warkentin verschie-
dene Techniken des Krawatten-
bindens. Christa Reckord erläu-

terte, wie man einen Tisch nach
Knigge-Regeln eindeckt. Die Po-
lizei schickte das Team Heike
Kreß und Michael Verhalen, um
die Fahrräder der Mädchen und
Jungen auf ihre Sicherheit zu
checken. Für Unterhaltung sorgte
Carsten Möller mit der Big Band
und die Schüler von Lehrer Ro-
manus Müller rockten mit der
„VZ Rocks“.

Für das leibliche Wohl war hin-
reichend gesorgt. Dazu gab es
umfassende Informationen und
Vorführungen – einem unterhalt-
samen und kurzweiligen Schul-
fest stand also nicht mehr im
Wege. Der Dank aller Aktiven
geht an alle Helfer.

Zu Fuß ging es durch die Gemeinde: Der Einladung der Gruppe Män-
ner Aktiv folgten rund 30 Teilnehmer.

Männer Aktiv

Interesse als Lohn
für intensive Vorarbeit

heim-Tecklenburg. Auch die Ge-
schichten zum Galgenbrink, wo
die klösterliche Gerichtsbarkeit
vollzogen wurde, zur Glocken-
kuhle, wo die Diebe der klösterli-
chen Glocke mitsamt ihrem Ge-
fährt im Moor versanken und zum
Kreuz Alberternst, bei dem die
Figur des heiligen Jesus mit
Schwarzpulver gefüllt und sein
Dieb der gerechten Strafe zuge-
führt wurde, stießen auf großes
Interesse. Den Abschluss bildete
ein Rundgang im Caspar-von-
Zumbusch-Haus. Nach drei
Stunden traf die Wandergruppe
wieder an der evangelischen Kir-
che ein und konnte sich stärken.
Dort wurde noch einmal über alte
Fotos gestaunt und diskutiert. Als
Gast stieß der ehemalige Pfarrer
der Gemeinde, Thorsten Ma-
ruschke, zu der Gruppe.

Herzebrock-Clarholz (gl). Er-
neut sind rund 30 Interessenten
der Einladung der Gruppe Män-
ner Aktiv der evangelischen Ge-
meinde Herzebrock zu einer Wan-
derung gefolgt. Geschichte und
Geschichten rund um Herze-
brock: Unter diesem Motto wur-
den bedeutsame Orte angesteuert.

Die aktiven Männer hatten im
Vorfeld viel recherchiert, Litera-
tur gesichtet, alte Schwarz-Weiß-
Fotos ausgesucht und zum Teil
auch Kontakt zu Museen in der
Umgebung aufgenommen. Die
Arbeit hat sich gelohnt, denn der
Weg führte zu Orten und Ge-
schichten, die selbst gebürtige
Herzebrocker nach eigenem Be-
kunden nicht kannten. Es gab viel
zu erzählen zum Herzebrocker
Begräbniswald und den Besit-
zern, dem Fürstenhaus zu Bent-

Termine & Service

HHHerzebrock-Clarholz
Montag,
8. Juni 2015

Apothekennotdienst: Marien-
Apotheke, Herzebrock, Uthof-
straße 42, w 05245/2405;
Bahnhof-Apotheke, Avenwed-
de, Friedrichsdorfer Straße 65,
w 05241/75072.
Hallenbad Herzebrock: 13 bis
20 Uhr Familienbad (Lehr-
schwimmbecken erst ab 15 Uhr
geöffnet).
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8
Uhr geöffnet.
Caritas St. Christina: 9 bis 10
Uhr Gymnastik für die Jungen
Alten im Pfarrzentrum.
Pflegewohnheim St. Josef: 10
Uhr Heilige Messe in der Ka-
pelle, 10 bis 12 Uhr Malwerk-
statt im offenen Seniorentreff.
KFD St. Christina: 14.30 bis 16
Uhr Treffen der Handarbeits-
gruppe im Herzebrocker Pfarr-
zentrum.
Bau- und Umweltaussschuss
sowie Ausschuss für Schule,
Sport, Kultur und Städtepart-
nerschaften: 18 Uhr Sitzung in
der Mensa des Von-Zumbusch-
Schulzentrums
Sportabzeichenaktion: 19 bis
20 Uhr Training und Abnahme
im Holzhofstadion.
Familienzentrum im Kinder-
garten St. Christina: 8.30 bis
11 Uhr offenes Elterncafé,
Jahnstraße 2.
Familienzentrum in der Ka-
tholischen Kindertagesstätte
St. Raphael: 8.30 Uhr Eltern-
café, 16 bis 16.30 Uhr offene
Sprechstunde.
Kreisfamilienzentrum im
Zumbusch-Haus: 9 bis 12 Uhr
und 14 bis 16 Uhr Informatio-
nen; 9 bis 10 Uhr Sprechstunde
für türkischsprachige Mitbür-
ger, 9.30 bis 11 Uhr Krabbel-
gruppe; 10 bis 11 Uhr Sprech-
stunde der Selbsthilfegruppe
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe, Clarholzer Stra-
ße 45, w 05245/8579866,
Fax: 05245/8579867, E-Mail:
familienzentrum-herze-
brock@caritas-guetersloh.de.
Seniorenbüro im Zumbusch-
Haus: 14 bis 15 Uhr Beratung
w 05245/8579868.
Bürgerservice im Rathaus: 8
bis 16.30 Uhr geöffnet.

100 Jahre KFD-Diözesanverband

Herzebrocker
füllen lange Tafel
mit Leben

abend. „Wir haben 28 Bierzelt-
garnituren aufgestellt“, dankt sie
allen Helferinnen und Helfern,
die Sonntagfrüh mit angepackt
haben. „Insgesamt haben wir
mehr als 200 Personen, die teil-
nehmen“, freut sie sich.

An den Tischen sitzen kleinere
und größere Gruppen, Stammti-
sche, Kegel- und Sportvereine,
Familienkreise oder Nachbar-
schaftstreffs – ganz ohne männli-
che Begleitung. Notwendige
Utensilien und Leckereien für ein
ausgedehntes Frühstück haben
die Frauen mitgebracht.

Nach Lied, Gebet und der Be-
grüßung durch die KFD-Vorsit-
zende werden die Gespräche fort-
gesetzt, bei Kaffee, Tee und auch
mal einem Gläschen Sekt oder Li-
kör. Hüte und Tücher schützen
ein Stück weit vor der Sonne.
Aber eigentlich ist sie ein Genuss,
ebenso wie das gemeinsame Es-
sen, das allen sichtlich Spaß
macht.

Herzebrock-Clarholz (ds).
Schokolade und Erdbeeren liegen
auf der Etagere bereit. Daneben
locken Mini-Cup-Cakes und pi-
kante Plunderteilchen. Ob Petit
Fours oder Brötchen mit deftigem
Aufschnitt – der Genuss in der
Gemeinschaft stand bei der Lan-
gen Tafel der Katholischen Frau-
engemeinschaft (KFD) am Sonn-
tag im Vordergrund. Immerhin
galt es, das 100-jährige Bestehen
des Diözesanverbands Paderborn
zu feiern.

Die KFD Herzebrock hat ihren
Teil zu einem durchaus ambitio-
nierten Ziel des Verbands beige-
tragen: „Ein Traum von Pader-
born ist es, insgesamt 25 Kilome-
ter an langen Tafeln zu errei-
chen“, so die Herzebrocker Vor-
sitzende Irmgard Kuhre. Sie
schätzte am Sonntagmorgen, dass
Herzebrock auf eine rund 75 Met-
zer lange Tafel kommt. Exakt ge-
messen wurde erst nach Feier-

Gespräche und Musik
Johannes Kudera und Dr. Christi-
ne Disselkamp, die die Schirm-
herrschaft für die Veranstaltung
übernommen hat. Beim Marktge-
spräch, das Irmgard Kuhre, Mari-
on Korsmeier, Marita Feldmann
und Heike Cilker führten, gab es
Wissenswertes rund um die KFD
zu erfahren.

„Frauen. Macht. Zukunft“ –
das Motto zum 100-jährigen Be-
stehen des Diözesanverbands
hatten auch die Herzebrocker
KFD-Frauen auf ihren T-Shirts
stehen. Und zeigten nicht nur da-
mit ihre Unterstützung für den
Verband, dem sie durch die gelun-
gene Tafel gratulierten.

Herzebrock-Clarholz (ds). Be-
zahlen musste niemand etwas für
die Teilnahme – dank der Unter-
stützung der Bürgerstiftung und
der Volksbank, informierte Irm-
gard Kuhre. Außer über das le-
ckere Essen konnten sich die Be-
sucher auch über Musik, Tanz
und Gedanken sowie Impulse zur
Arbeit der KFD freuen.

Ob die Tanzmäuse von Alina
Hassemeier, die Powergirls von
Maren Gaus und Alina Kurras
oder die Kindertanzgruppe von
Julia Kreft, die jungen Mädchen
brachten rhythmisches Leben auf
die historische Fläche am Kloster.
Grußworte gab es von Pastor Dr.
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